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Schweden , Dänemark , Sachsen - Polen und er selbst um das domi¬

nium Balticum rangen , Livland , Estland , Ingermanland und Ka¬

relien zu erwerben , womit er die Ostsee erreichte und Schweden

zu einer Seemacht zweiten Ranges herabdrückte . Noch während

des Krieges tere or Sankt Petersburg , das er zu semer Haupt¬

stadt bestimmte und mit Fabriken , Spitälern , Kasernen , Biblio¬

theken , Theatern und anderen westlichen Erindungen ausstattete ,

Indem er die Aufstände der Strelitzen , die sich unter seinen Vor¬

gängern zu viner allmächtgen Prätorlanergarde emporgeschwungen

hatten , und die Konspirationen seiner Familie und des unzufriede¬

nen Adels blutig unterdrückte , wurde er der Begründer des eigent¬

lichen Zarısmus , Mit ebensolcher Gewaltsamkeit suchte er im

ganzen Lande europäische Kultur durchzusetzen . Er berief fremde

Ortiziere und Kaufleute , Gelchrie und Künstler , verbot die Bärte

und die orientalische Kleidung , führte den Julianischen Kalender

cin , während man bisher von der Erschaffung der Welt gerechnet

hatte , erbaute den Ladogakanal , beschränkte die Zahl der Klöster ,

zog die Frauen aus ihrem bisherigen Haremsdasein , kommanılierte

den Adel zu Studienreisen ins Ausland und zwang das Volk zum

Besuch der neueingerichteten Schulen , Bei all seiner Größe , Weit¬

sichtigkeit und Schrecklichkeit hatte er doch mit seinen steten

Tobsuchtsanfällen und epileptischen Krämpfen , seiner nicht ganz

stilreinen europäischen Kleidung , die er immer nur wie ein Kostüm

trug , und seinen drei ständigen Begleitern : dem Affen auf der

Schulter , dem grimassenschneidenden Hofnarren und der Flasche

mit sclbsidestlliertem Schnaps viel von einer groötesken Genrehgur ,
Die überstürzte Reform Peters ist , im großen geschen , für die|

Russen kein Glück gewesen : sie waren ein Volk , das eben erst sein

Alittelalter erreicht hatte , und wurden nun gewaltsam und unvor¬

bereitet in die Lebensbedingungen einer hochentwickelten Barock¬

welt geschleudert , Es war im Grunde wiederum ein Sieg des carte¬

sjanischen Geistes , den der Petrinismus errang , indem er nach einer

vorgefaßten Formel in einem Menschenalter eine vuropäische Groß¬

stadt aus der Erde stampfte , einen theokratischen Bauernstaat in

einen bürokratischen Seestaat verwandelte und ein Volk von bar¬
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harischen Orientalen zivilisierte und verwestlichte, . Katharina die

Große und die mebten späteren russischen Selbstherrscher haben

Hieses verkehrte Programm der unorganischen Kuropätsierung fort¬

ocführt : seine letzte Vollendung aber ist der Bolschewismus , Lenm

hat das selber schr wohl erkannt , indem er Peter den Großen als

seinen politischen Ahnherrn bezeichnete und von ihm sagte , er sel

der erste Revolutionär auf dem Throne gewesen ; aus diesem Grunde

widersetzte er sich auch der Umbenennung der Stadt Petrograd ,

Petrinismus und Leninismus bezeichnen den Auftakt und das Finale

eines einzigen großen Vergewahtigungsaktes , der an der russischen

Seele verübt worden ist . Hierdurch ist in die Entwicklung isses

Volkes cin tiefer und wahrscheinlich unheilbarer Bruch gekommen .

Man überspringt nicht ungestraft ein Jahrtausend , Noch heute ist

der Russe innerhalb der europäischen Völkerfamilie der mittelalter¬

liche Mensch , Deshalb gibt es nur in Rußland cchten Expressionis¬

mus , nur in Rußland echten Kollektivismus und nur in Rußland

noch Propheten wie Tolstoi und Heilige wie Dostojewski . Aber da

es außerdem in Rußland von Peter dem Greßen an auch alle

AModernitäten ‘ der Neuzeit gab , so ist das Leben der russischen

Seele seitdem eine einzige große Psvchose , In der dumpfen Er¬

kenntnis dieser erschütternden Tatsache haben die Bolschewisten

zu dem sonderbaren Mittel gezriffen , daß sie die Seele einfach ab¬

schafften : was wiederum ccht russisch ist , aber natürlich nur den

Anfang einer neuen noch furchtbareren Tragödie bedeutet .

Blicken wir noch cinmal zurück , so ergibt sich in großen Zügen

folgendes Bild : erwa ein halbes Jahrhundert lang Hicgt Europa im

Schatten des Sonnenkönigs ; aber an den Rändern : in Rußland ,

Preußen , England erstarken insgeheim neue Kräfte , und als Lud¬

wig der Große sein Tagewerk vollendet hat , ist die Welt völlie vor¬

ändert .

Man muß jedoch auch während der Zeit der absoluten französi¬

schen Kulturheesmonie zwischen der Barocke Frankreichs und der

des übrigen Europa einen Unterschied machen . Wir haben schon

im ersten Band hervorgehoben , daß Frankreich das einzige cUTO¬

das die Stulprinzipien der italierischen Hoch¬
Pähche Land ist ,
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